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Köln 2045: Bevölkerung wächst,
Stadtteile verändern sich dramatisch!

Rodenkirchen wächst bis 2035 um 8,6%. Erfahren Sie mehr
über Kölns demografische Entwicklungen und

Zukunftsprognosen.

Rodenkirchen, Deutschland - Die Stadt Köln ist im Wandel.
Nach neuesten Berechnungen wird die Bevölkerung der Stadt
bis zum Jahr 2045 auf etwa 1.100.500 Menschen anwachsen.
Das entspricht einem Zuwachs von rund 10.000 Einwohnerinnen
und Einwohnern im Vergleich zu den aktuellen Zahlen. Diese
Prognose beruht auf einer Durchschnittsannahme für die Jahre
2015 bis 2024, in der ein moderater jährlicher Zuzug
vorausgesetzt wird, wie verliebtinkoeln.com berichtet.

Die demografische Prognose zeigt auch, dass sich die Stadtteile
sehr unterschiedlich entwickeln werden. Besonders der
Stadtbezirk Rodenkirchen wird voraussichtlich bis 2035 um
beeindruckende 8,6 Prozent wachsen. Solche Entwicklungen

https://verliebtinkoeln.com/so-viele-menschen-2045-in-koeln-leben/


gehen Hand in Hand mit städtischen Großprojekten wie der
Parkstadt Süd, die Platz für etwa 8.500 neue Bewohner:innen
schaffen soll. Im Gegensatz dazu ist mit Rückgängen in
Stadtteilen wie Lindenthal (–2,0%) und Porz (–0,9%) zu rechnen,
was zeigt, dass die Spreizung auf Stadtteilebene enorm ist.

Der demografische Wandel

Die Altersstruktur von Köln wird sich bis 2045 ebenfalls
verändern. Die Zahl der 65- bis unter 80-Jährigen wird um 17,4
Prozent steigen, während die über 80-Jährigen sogar einen
Anstieg von 21,9 Prozent erfahren könnten. Ganz anders sieht
es bei den unter 18-Jährigen aus: Ihre Zahl könnte um fast 6
Prozent sinken. Diese Entwicklungen deuten darauf hin, dass
das Durchschnittsalter der Kölner Bevölkerung von 42,5 auf 43,7
Jahre ansteigen wird, wie stadt-koeln.de ergänzt.

Die Haushaltsstruktur wird sich ebenfalls anpassen.
Einpersonenhaushalte könnten bis 2045 auf 52,1 Prozent
anwachsen, während die Zahl der Haushalte mit Kindern
voraussichtlich um 6,1 Prozent zurückgeht. So wird insgesamt
auch die Gesamtzahl der Haushalte in der Stadt von 573.200 im
Jahr 2024 auf 585.200 im Jahr 2045 steigen.

Bauprojekte und Infrastruktur

Um die demografischen Herausforderungen zu meistern, stehen
in Köln entscheidende Weichenstellungen an, insbesondere im
Bereich Bauprojekte und Infrastruktur. Die Stadt hat gleich
mehrere Szenarien zur Einwohnerentwicklung berechnet.
Während in der Basisvariante mit etwa 1,1 Millionen Menschen
bis 2045 gerechnet wird, könnte ein starkes Zuzug-Szenario
sogar bis zu 1.196.800 Kölner:innen bedeuten. Im umgekehrten
Szenario, eines Rückgangs der Zuwanderung, wäre die
Einwohnerzahl auf etwa 1.020.000 Menschen Beispiel, wie 
destatis.de zusammenfasst.

Die Herausforderung ist klar: Die Stadt Köln muss sich nicht nur

https://www.stadt-koeln.de/artikel/64272/index.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Querschnitt/Demografischer-Wandel/Aspekte/demografie-bevoelkerungsentwicklung.html


um den Zuzug kümmern, sondern auch um die Bedürfnisse einer
älter werdenden Bevölkerung. Während die Zahl der unter
18-Jährigen sinkt, wird vor allem die Altersgruppe der
67-Jährigen und Älteren deutlich zunehmen. Dies bringt nicht
nur einen veränderten Wohnbedarf mit sich, sondern erfordert
auch innovative Konzepte in der Pflege und Versorgung.

Köln bleibt eine Stadt im Wachstum, doch der Weg dorthin wird
von vielfältigen Herausforderungen geprägt sein. Alle
Kölner:innen sind aufgefordert, sich an diesem Prozess aktiv zu
beteiligen und ihren Beitrag zur zukünftigen Stadtgestaltung zu
leisten.
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Besuchen Sie uns auf: mein-koeln.net
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